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Willkommen 
Willkommen zu Allplan 2014! Diese Schritt-für-Schritt-
Anleitung wendet sich in erster Linie an Stadtplaner. 

Sie lernen die grundlegenden Funktionen von Allplan 
2014 kennen, indem Sie Schritt für Schritt einmal einen 
Flächennutzungsplan sowie anschließend den Ausschnitt 
eines Bebauungsplanes/Grünordnungsplanes planen wer-
den, bis hin zum gedruckten Plan. 

Schon nach kurzer Zeit werden Sie in der Lage sein, All-
plan 2014 effektiv in Ihrer täglichen Arbeit einzusetzen, 
auch wenn im Rahmen einer Schritt-für-Schritt-
Anleitung nicht alle Funktionen und Möglichkeiten er-
wähnt werden können. 

Im Folgenden erfahren Sie, wie Sie mit dieser Schritt-für-
Schritt-Anleitung arbeiten sollten. Außerdem werden die 
Kapitel und ihre Übungsziele vorgestellt, die Sie in die-
sem Buch finden. 
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Allplan 2014 im Städtebau 
Im Städtebau wie in der Objektplanung wird versucht, mit Linien, 
Kreisen und anderen geometrischen Elementen die räumliche Vision 
und Dimension des Außenraumes zu vermitteln. Dies ist allerdings 
häufig nur für Experten erkennbar. Auch die computergestützte Ar-
beitsweise ist im Prinzip grundrissorientiert, die Darstellungen auf 
dem Bildschirm und auf dem gedruckten Plan sind zweidimensional. 
Allerdings steht hinter dieser Grafik ein dreidimensionales, räumli-
ches Datenmodell. Die dritte Dimension eröffnet neue Wege der Vi-
sualisierung: Perspektiven, Schnitte und Ansichten werden automa-
tisch generiert und machen Visionen sichtbar und verständlich. 

Auf diese Weise unterstützt Allplan 2014 Städteplaner in ihrer krea-
tiven Tätigkeit. Das Programm ist speziell für ihre Bedürfnisse ge-
schaffen. Wenn Sie Erfahrung mit anderen CAD-Programmen haben, 
sehen Sie sofort, dass Allplan 2014 anders ist. Es entspricht der 
Denkweise von Städteplanern, so dass sie auf kurzen Wegen ihr Ziel 
erreichen. 

Allplan 2014 ist modular aufgebaut. Das bedeutet, dass Ihnen alle 
Möglichkeiten des Programms jederzeit zur Verfügung stehen. In der 
Palette Funktionen wechseln Sie mit einem Mausklick z.B. von der 
dreidimensionalen Architekturkonstruktion in die zweidimensionale 
Konstruktion oder zur Visualisierung. Sie brauchen keine Zusatzpro-
gramme. Die Datenbasis ist in allen Programmteilen die gleiche, eine 
Umwandlung oder Aufbereitung für die Verwendung in anderen 
Modulen erübrigt sich. 

Nach Aufruf eines Moduls, z.B. Städtebau, stehen sowohl die modul-
spezifischen als auch die allgemeinen Funktionen in den entspre-
chenden Menüs und Symbolleisten zur Verfügung. Die Symbole 
(Schaltflächen) mit ihrer in allen Programmteilen einheitlichen Farb- 
und Symbolsprache sind leicht erkennbar und erlauben eine intuitive 
Arbeitsweise. Zusätzlich haben Sie die Möglichkeit, sich eigene Sym-
bolleisten nach Ihren individuellen Bedürfnissen zusammenzustellen. 

Beim Konstruieren lässt Sie das Programm nicht allein: Die Dialog-
zeile unterhalb der Zeichenfläche sagt Ihnen, welche Eingabe das 
Programm erwartet. In der Hilfe finden Sie detaillierte Unterstützung. 

Diverse Möglichkeiten zum Bearbeiten und Modifizieren machen die 
Arbeit einfach und effizient. Die Abmessungen, Eigenschaften und 
die Darstellung von Wegen, Pflanzen, Bauteilen und allen anderen 
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Konstruktionselementen können jederzeit schnell und einfach geän-
dert werden. Mit den speziellen Filtern ist es kein Problem, in einer 
umfangreichen Konstruktion genau die Elemente zu aktivieren, die 
geändert werden sollen. Zusätzliche Funktionen zum maßgenauen 
Konstruieren und intelligente Möglichkeiten zum Fangen vorhande-
ner Punkte garantieren eine exakte Darstellung. 

Die Zoomfunktionen für die Bildschirmdarstellung erlauben, jeden 
beliebigen Bildausschnitt am Bildschirm sichtbar zu machen und 
darin zu arbeiten. Verschiedene Perspektiven werden mit einem 
Mausklick sichtbar. Interessante Möglichkeiten bietet die Allplan-
Fenstertechnik. In den einzelnen Fenstern sehen Sie verschiedene 
Darstellungen der Konstruktion, wie Grundriss, Ansicht und Perspek-
tive. Änderungen in einem Fenster werden sofort in den anderen 
Fenstern sichtbar. 

Haben Sie bereits ein oder mehrere Elemente (Linie, Kreis, Stütze 
usw.) gezeichnet, wird die Arbeit noch einfacher: 

• Wollen Sie weitere gleiche Elemente erzeugen, doppelklicken Sie 
einfach mit der rechten Maustaste auf das vorhandene Element, 
z.B. einen Baum. Das Programm wechselt in den richtigen Pro-
grammteil und aktiviert die Funktion, mit der das Element ge-
zeichnet wurde. Die Eigenschaften des angeklickten Elements 
werden übernommen. Die Suche nach dem richtigen Symbol und 
die Eingabe der Eigenschaften erübrigen sich. 

• Wollen Sie ein vorhandenes Element bearbeiten, z.B. kopieren, 
dann klicken Sie einmal mit der rechten Maustaste auf das Ele-
ment. Es erscheint das Kontextmenü, aus dem Sie die gewünschte 
Funktion auswählen können. 

• Wollen Sie die Eigenschaften eines Elements ändern, dann dop-
pelklicken Sie mit der linken Maustaste darauf. Das Programm 
öffnet das Dialogfeld Eigenschaften des Elements. Sie können 
dazu auch Eigenschaften im Kontextmenü des Elements wählen.  

• Wenn Sie ein Element aktivieren, dann können Sie es mit Hilfe 
der Direkten Objektmodifikation unmittelbar verschieben, dre-
hen, spiegeln, kopieren, in seiner Geometrie modifizieren oder 
andere objektspezifische Eigenschaften verändern. 

Die Vision der Planer wird realitätsnah, wenn Sie die Visualisie-
rungsmöglichkeiten von Allplan 2014 verwenden. Damit können Sie 
Licht- und Oberflächeneffekte simulieren, verschiedene Perspektiven 
einstellen und gerenderte Bilder erzeugen, bis hin zu einem virtuellen 
Rundgang durch einen Stadtteil. 
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Auch das Datenmanagement entspricht der Arbeitsweise des Städte-
planers. Vergessen Sie die Suche nach bestimmten Dateien. Allplan 
2014 arbeitet projektorientiert, d.h. jedes Bauvorhaben wird in einem 
Projekt verwaltet. Innerhalb des Projektes zeichnen Sie die einzelnen 
Komponenten auf Teilbilder. Diese Teilbilder organisieren und struk-
turieren Sie in einer Bauwerksstruktur. Zeichnen Sie die Grundstü-
cke, Gebäude, Pflanzen, Beschriftung etc. jeweils auf eigene Teilbil-
der. Bei der Arbeit schalten Sie die Teilbilder ein, die Sie gerade 
brauchen. Wollen Sie dann drucken, positionieren Sie die Teilbilder 
auf dem sogenannten Plan und stellen so den Inhalt des Ausdrucks 
zusammen. 

Allplan 2014 kann jedoch noch mehr als Pläne zu Papier zu bringen 
und den künftigen Garten oder einen Stadtteil realitätsnah darzustel-
len. Das intelligente dreidimensionale Datenmodell beinhaltet alle 
Informationen, die eine Auswertung per Mausklick ermöglichen. 
Flächenberechnungen, Nutzungsschablonen sowie Reports von spezi-
ellen Flächenkennwerten werden dann automatisch generiert. 

Mit dieser Schritt-für-Schritt-Anleitung erlernen Sie die grundlegen-
de Arbeitsweise und die wichtigen Funktionen von Allplan 2014. 
Dieses Wissen ist die Basis für die effektive Arbeit und für die Nut-
zung der vielfältigen Möglichkeiten, die nicht alle in diesem Rahmen 
erläutert werden können. 

 
 

Über dieses Buch 
Die Schritt-für-Schritt-Anleitung enthält fünf Lektionen, die jeweils 
Übungen zu einem Themenkomplex enthalten. Führen Sie die Übun-
gen in der angegebenen Reihenfolge aus. Auf diese Weise planen Sie 
Schritt für Schritt Ihre Übungsprojekte, die Sie durch die Städtebau-
Lektionen begleiten werden. Als Abschluss dieser Schritt-für-Schritt-
Anleitung erhalten Sie in Form zweier Exkurse Informationen zum 
DXF Import und zum Arbeiten mit dem Modul Bestand-Scan.  

 
 


